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Liebe Leserin-
nen und Leser,

die Passionszeit 
steuert auf das 
Fest der Auf-
erstehung Jesu 
von den Toten 
zu: Ostern. 

Nicht mehr das Leiden, sondern das, was 
uns Jesus dadurch erworben hat, steht 
nun im Mittelpunkt. Bei den österlichen 
Gottesdiensten wird seit langer Zeit wie-
der das Halleluja angestimmt und das 
Gloria: „Ehre sei Gott in der Höhe und 
Frieden den Menschen auf der Erde!“ 
Mit Jubelgesängen wird der Freude Aus-
druck verliehen, die die Menschen erfüllt. 
Diese spiegelt sich wider in zahlreichen 
Traditionen: Beim Osterlachen wird gern 
in der Predigt eine lustige Begebenheit er-
zählt, die zum (möglichst lauten) Lachen 
reizen soll; mancherorts entzündet man 
Osterfeuer. Ganz viel mit Ostern hat 
das Ei zu tun: etwa beim Eier-Walchen, 
bei dem rohe Eier möglichst weit gerollt 
werden, natürlich ohne dass sie zu Bruch 
gehen. Beim Eier-Titschen werden zwei 
Eier gegeneinandergeschlagen. Wessen Ei 
heil bleibt, hat gewonnen. In den letzten 
Jahrzenten kamen mit bunten Ostereiern 
behängte Osterbrunnen auf. Doch wie-
so nun Osterei? Was hat uns das Ei zu 
sagen? Das Hühnerei wird 21 Tage lang 
bebrütet, das sind 3 x 7 Tage: 3 ist die 

Zahl Gottes (Trinität), 7 die biblische 
Zahl der Vollendung. Nach diesen 21 Ta- 
gen schlüpft neues Leben aus der Schale,  
wie Christus nach 3 (!) Tagen aus dem 
Grab herausgekommen ist. Der Augsbur-
ger Passions-Spiel-Autor Sebastian Wild 
schrieb in seiner altschwäbischen Mund-
art, Jesus sei aus dem Grabe geschloffen – 
also geschlüpft; Lassen wir uns durch das 
Ei erinnern an diese unglaubliche Bot-
schaft: Jesus hat den Tod besiegt, damit 
unser Leben in seine Ewigkeit einmünden 
darf.

Wie keine Passion ohne Ostern ist, so  
muss auch kein Leben ohne Ziel sein: 
Gottes Ewigkeit.

Frohe Ostern wünscht Ihnen im Namen 
des Pfarrteams 

Ihr

Diakon Thomas Pötschke

EditorialGeistliches Wort

nun haben Sie 
den neuen Ge- 
meindebrief Ihrer 
Kirchengemeinde 
in Händen. Wie 
Ihnen sicher auf- 
gefallen sein wird, 
sind wir im Re- 
daktionsteam zur 
Zeit dabei, unse-

ren Gemeindebrief zu überarbeiten. Ab 2019 
möchten wir wieder zu einer Erscheinungs-
weise mit vier Ausgaben im Jahr zurückkeh-
ren. Wir sind eine große Gemeinde mit vielen 
Veranstaltungen und Inhalten. Sie gilt es im 
Gemeindebrief übersichtlich, in eingängiger 
Ordnung und mit frischem Layout darzubie-
ten. Ihre Meinung zum „neuen“ Gemeinde-
brief würde mich interessieren.

Als weiteres Projekt im Bereich der Öffent-
lichkeitsarbeit steht unsere Homepage an. 
Viele Menschen holen sich Ihre Informationen 
heute über das Internet. Mit unserer Web- 
site – das müssen wir unumwunden eingeste-
hen – sind wir aktuell nicht auf der Höhe der 
Zeit. Tatsächlich aber arbeiten wir dran.

Viel frischen Wind und neuen Elan hat die Kir-
chenvorstandswahl im Oktober 2018 ausgelöst. 
Allein schon die Steigerung der Wahlbeteiligung  
(21,9 % gegenüber 12,7 % in 2012) und die große 
Kandidierendenzahl haben Schwung erzeugt.

Inzwischen hat der neue Kirchenvorstand sei-
ne Arbeit aufgenommen. Die ersten Sitzungen 
sind erfolgt. Anfang Februar fuhr das Gremi-

um für ein Wochenende an den Starnberger See 
nach Bernried, um sich besser kennenzulernen, 
ein Team zu werden und die Gemeinde vertiefter 
wahrzunehmen. Die Gruppe ist sehr motiviert und 
freut sich auf die Aufgabe der Gemeindeleitung.
Als Vertrauensleute wurden Frau Marianne 
Schenke und Herr Alfred Rauhut gewählt. 

Frau Schenke zog vor 14 Jahren nach Königs-
brunn und leitet seitdem mit einem Team den 
Minigottesdienst. Zudem bringt sie sich bei 
den Kinderbibelwochen, bei der Vorbereitung 
des Krippenspiels und im Gospelchor engagiert 
ein. Es ist ihr ein Anliegen, sich mit der Bibel 
auseinanderzusetzen. So kommt sie gerne zu 
Treffen, bei denen über biblische Texte gespro-
chen wird. Die Diplom-Pädagogin ist verheira-
tet und hat zwei Söhne im Jugendalter.

Herr Rauhut ist seit 24 Jahren Mitglied im Kir- 
chenvorstand und unverzichtbarer Protokollant. 
Als Bauingenieur ist er für alle technischen 
Fragen zur Stelle, außerdem für den Friedhof 
und den Gemeindebrief. Die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde liegt ihm am Herzen, und so 
denkt er engagiert bei allen konzeptionellen 
Fragen mit. Auch er ist verheiratet und hat zwei 
Kinder im Jugendalter.

Marianne Schenke und Alfred Rauhhut sind die neuen Ver-
trauensleute unserer Gemeinde.
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März

Freitag, 1. März, 19 Uhr	
Weltgebetstag der Frauen, 
Pfarrkirche Zur göttlichen 
Vorsehung	 	
(Team)

Sonntag, 3. März, 10 Uhr 
Estomihi	
Faschingsgottesdienst,
anschließend Kirchencafe, 
St. Johannes	
(Pfarrer Sperber)

Montag, 4. März, 10 Uhr	
Andacht mit Abendmahl 
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 5. März
Andacht	
Pflegezentrum Ederer, 16 Uhr	
(Diakon Pötschke)
Ökumenische Andacht 
St. Nepomuk Kapelle, 18.30 Uhr	
(Pfarrer Sperber)

Mittwoch, 6. März, 19 Uhr 
Aschermittwoch	
Gottesdienst 
St. Johannes		
(Dekanin Sperber-Hartmann)

Donnerst., 7. März, 16.30 Uhr
Andacht	
Haus Gertrud 
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 10. März  
Invokavit	  
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Pfarrerin Knopf)

Samstag, 6. April, 10 Uhr
Martin-Luther-Haus
Krabbel-Gottesdienst mit 	
Kleinkinder und Eltern	
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 7. April 
Judika	
Gottesdienst
St. Johannes, 9 Uhr
(Dekanin Sperber-Hartmann) 
Gottesdienst
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Dekanin Sperber-Hartmann)

Freitag, 12. April, 19 Uhr
Aussendungsgottesdienst 
Hospizverein 
St. Johannes		
(Diakon Pötschke)

Samstag, 13. April, 11 Uhr 
Tauf-Gottesdienst	
St. Johannes 
(Pfarrein Knopf)

Sonntag, 14. April 
Palmsonntag		
Gottesdienst 
mit Abendmahl
St. Johannes, 9 Uhr 
(Diakon Pötschke)
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Diakon Pötschke)

Montag, 15. April, 10 Uhr	
Andacht 
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Gottesdienst
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr 
(Pfarrerin Knopf)	

Sonntag, 17. März
Reminiscere	
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Diakon Pötschke)	
Gottesdienst 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Diakon Pötschke)

Montag, 18. März, 10 Uhr
Andacht 
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 19. März, 16 Uhr	
Andacht	
Pflegezentrum Ederer	
(Diakon Pötschke)

Mittwoch, 20. März, 16 Uhr
Andacht	
AWO Altenheim
(Diakon Pötschke)

Donnerstag, 21. März, 18 Uhr
Atempause 
meditatives Taize-Gebet	
St. Johannes 
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 24. März, 10 Uhr	
Okuli	
Familiengottesdienst 		
zur Fastenzeit	
St. Johannes	 	
(Sperber mit Team)

Dienstag, 16. April, 16 Uhr	
Andacht 
Pflegezentrum Ederer
(Diakon Pötschke)

Mittwoch, 17. April, 16 Uhr
Andacht 
AWO Altenheim
(Diakon Pötschke)

Donnerst., 18. April, 19.30 Uhr	
Gründonnerstag	
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl	
St. Johannes 
(Diakon Pötschke)

Freitag, 19. April 
Karfreitag	
Gottesdienst mit Abendmahl, 	
mit dem Kirchenchor 
St. Johannes, 9 Uhr
(Pfarrerin Knopf)
Gottesdienst mit Abendmahl
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Pfarrerin Knopf)
Andacht zur Sterbestunde Jesu 
St. Johannes, 15 Uhr
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 21. April 
Ostersonntag	
Osternacht mit Abendmahl 
St. Johannes, 5.30 Uhr
(Pfarrerin Knopf & Team)
Festgottesdienst m. Abendmahl 
mit dem Posaunenchor
St. Johannes, 9 Uhr
(Pfarrer Sperber)
Gottesdienst mit Abendmahl	
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 30. März 
Tauf-Gottesdienst 
St. Johannes, 11 Uhr
(Dekanin Sperber-Hartmann) 
Abendstern mit Abendmahl	
St. Johannes, 18 Uhr
(Pfarrer Sperber, Pfarrerin Knopf, 
Diakon Pötschke & Team)

Sonntag, 31. März 
Lätare 
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Lektor Grassinger)
Gottesdienst mit den Butterflys 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Christiane Ludwig)
Minigottesdienst + KidsGo 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Team)

April

Montag, 1. April, 10 Uhr	
Andacht mit Abendmahl 
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 2. April, 18.30 Uhr
Ökumenische Andacht 
St. Nepomuk Kapelle	

Donnerstag, 4. April
Andacht
Haus Gertrud, 16 Uhr
(Diakon Pötschke)
Atempause 
meditatives Taize-Gebet 
St. Johannes, 18 Uhr		
(Pfarrer Sperber)

Montag, 22. April, 10 Uhr 
Ostermontag	
Emmaus-Spaziergang mit
Abendmahl, anschl. Kirchen- 
Cafe u. Ostereier suchen in der 
Kita am See für Klein und Groß
am Ilsesee 	
(Dekanin Sperber-Hartmann) 

Dienstag, 23. April, 16 Uhr
Andacht mit Abendmahl 
Tagespflege Ederer
(Diakon Pötschke)

Sonntag, 28. April
Quasimodogeniti	
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Diakon Pötschke)
Gottesdienst 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Diakon Pötschke)
Abendsegen 
St. Johannes, 18 Uhr	
(Dekanin Sperber-Hartmann, 
Diakon Pötschke & Team)

Mai

Donnerstag, 2. Mai, 16.30 Uhr
Andacht	
Haus Gertrud	 	
(Diakon Pötschke)

Freitag, 3. Mai, 18 Uhr
Konfirmandenbeichte 
und Abendmahl 
St. Johannes	 	
(Pfarrerin Knopf/Pfarrer Sperber)

4

Beim Abendmahl schenken wir so-
wohl Wein als auch Traubensaft aus.

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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Samstag, 4. Mai
Konfirmationsgottesdienst
St. Johannes, 11 Uhr	
(Pfarrerin Knopf/Pfarrer Sperber)
Konfirmationsgottesdienst
St. Johannes, 14 Uhr	
(Pfarrerin Knopf/Pfarrer Sperber)

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Misericordias Domini	
Konfirmationsgottesdienst
St. Johannes	 	
(Pfarrerin Knopf/Pfarrer Sperber)

Montag, 6. Mai, 10 Uhr
Andacht mit Abendmahl
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 7. Mai, 	18.30 Uhr	
St. Nepomuk Kapelle
Ökumenische Andacht	
(Dekanin Sperber-Hartmann)

Donnerstag, 9. Mai, 18 Uhr	
Atempause
meditatives Taize-Gebet 
St. Johannes	
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 12. Mai
Jubilate	
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Diakon Pötschke)
Gottesdienst 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 14. Mai, 16 Uhr
Andacht 
Pflegezentrum Ederer	
(Diakon Pötschke)

Mittwoch, 15. Mai, 16 Uhr
Andacht 
AWO Altenheim	
(Diakon Pötschke)

Samstag, 18. Mai, 11 Uhr
Taufgottesdienst	
St. Johannes	
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr	
Kantate	
Gottesdienst, 
mit dem Kirchenchor 
St. Johannes	 	
(Pfarrerin Knopf)

Montag, 20. Mai, 10 Uhr
Andacht 
Altenheim St. Hedwig	
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 21. Mai, 16 Uhr
Andacht mit Abendmahl
Tagespflege Ederer
(Diakon Pötschke)

Samstag, 25. Mai, 18 Uhr
Abendstern mit Abendmahl 
St. Johannes	 	
(Pfarrer Sperber, Pfarrerin Knopf, 
Diakon Pötschke & Team)

Sonntag, 26. Mai
Rogate	
Gottesdienst 
St. Johannes, 9 Uhr	
(Lektor Grassinger)
Gottesdienst 
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr	
(Lektor Grassinger)
Minigottesdienst & KidsGo
Martin-Luther-Haus, 10.30 Uhr
(Team)

Donnerstag, 30. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt	 	
Gottesdienst 
St. Johannes	
(Pfarrerin Knopf)   

Juni

Sonntag, 2. Juni
Exaudi
Gottesdienst mit Abendmahl	
zur Jubel-Konfirmation 
St. Johannes, 10 Uhr
(Pfarrer Sperber)
Kindergottesdienst
Gemeindezentrum, 10 Uhr
(Pfarrerin Knopf und Team)

Montag, 3. Juni, 10 Uhr
Andacht mit Abendmahl
Altenheim St. Hedwig
(Diakon Pötschke)

Dienstag, 4. Juni, 18.30 Uhr
Ökumenische Andacht
St. Nepomuk Kapelle 

Faschingsgottesdienst 
für Jung und Alt
Sonntag, 3. März, 10 Uhr
in St. Johannes 
Gerne verkleidet kommen!
Dem Gottesdienst mit einer Predigt in ge- 
reimten Versen schließt sich ein Kirchen-
café an.

30 Jahre „UNSER CAFE“ 
Herzliche Einladung zum 
Jubiläumsgottesdienst
Sonntag, 31. März 2019
im Martin-Luther-Haus 
Es ist kaum zu glauben, dass das erste Tref-
fen von „ UNSER CAFE“ am 8. März 1989 im 
Martin-Luther-Haus schon 30 Jahre her ist. Es 
wurde von der damaligen Pfarrerin Christia-
ne Ludwig und von Frau Katrin Wick-Floß ins 
Leben gerufen. Wir sind dankbar für viele ge-
meinsame Erlebnisse und Aktivitäten, die wir 
gerne in unsere lebendige Kirchengemeinde 
eingebracht haben. 
Unser Jubiläum wollen wir mit einem Got- 
tesdienst mit der jetzigen Oberin der evan- 
gelischen Diakonissenanstalt, Frau Christi-
ane Ludwig, feiern. Herzliche Einladung an 
alle aktuellen und ehemaligen Besucherin-
nen, Interessierte und Freunde von „UNSER 
CAFE“. Wir freuen uns über Rückblicke und 
auf einen regen Austausch von Erinnerungen. 
Anschließend Café Luther.

Gottesdienstorte
St. Johannes, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Martin-Luther-Haus, 
Martin-Luther-Straße 1 
Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2
Pfarrkirche Maria unterm Kreuz, 
Mindelheimer Straße 24
Pfarrkirche St. Ulrich, 
Bgm.-Wohlfarth-Straße 41
Pfarrkirche Zur Göttlichen 
Vorsehung, 
Blumenallee 27
St. Nepomuk Kapelle, 
Landsberger Str. 59
AWO-Altenheim, Chiemseestr. 6
Pflegezentrum Ederer, 
Richthofenstraße 3
Haus Gertrud, Blumenallee 29
Altenheim St. Hedwig, 
Blumenallee 29

Herzliche Einladung zu unserem spirituel-
lem Osterspaziergang rund um den Ilsesee. 

Wir werden etwa eine Stunde lang um den See 
herum gehen. Unterwegs werden wir an ver-
schiedenen Stationen den Emmausjüngern be-
gegnen und Abendmahl am See feiern. 
Am Ende dürfen die Kinder Ostereier suchen im 
Garten unserer Kita am See! Dort erwarten die 
Erwachsenen Kaffee und ein Glas Sekt.
Kommen Sie allein oder als Familie, mit Kindern 
und auch gerne mit Hunden!
Bei schlechtem Wetter (Dauerregen) sind Sie 
um 10 Uhr zu einer Andacht in unsere Kirche St. 
Johannes eingeladen. 

Ostermontag, 22. April, 10 Uhr, 
Treffpunkt: Kiosk am Ilsesee

        

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK



8 9

Gottesdienst für Menschen mit 
Demenz und deren Angehörige
Sonntag, 7. April, 14.30 Uhr
St. Anna, Augsburg
Diakon Thomas Pötschke; Pfarrerin 
Ursula Bühler; Pastoralreferent Vincent 	
Semenou; Diakon Peter Wellkamp
Die evangelische und katholische Altenheim- 
Seelsorge laden herzlich ein zu einem öku- 
menischen Gottesdienst für Menschen mit  
Demenz und deren Angehörige, Pflegende 
und andere interessierte Mitbürger.
„Stark wie ein Baum.“ Was macht uns stark? 
Was lässt uns fest verwurzelt sein? Was 
nährt uns und unsere Wurzeln? Wir erbitten 
Gottes stärkende Zusage und seinen Segen.
Der Gottesdienst ist ausgerichtet auf die Be-
dürfnisse von Menschen mit Demenz. Neben 
bekannten Liedern und Gebeten ist auch wie-
der Raum für Einzelsegnungen. 
Im Anschluss wird beim gemeinsamen Kaf-
feetrinken mit Musik, Singen und Gesprächen 
im Augustana-Saal weitergefeiert.

Segnung für Ehejubilare
Samstag, 4. Mai, 15 Uhr
St. Anna, Augsburg
Ihre Hochzeit vor vielen Jahren ist Anlass 
dankbar zurückzublicken und um Gottes Se-
gen auch für die kommenden Jahre zu bitten. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bietet ein 
kleiner Empfang die Möglichkeit zu Begeg-
nung mit anderen Jubelpaaren und zu Ge-
sprächen.
Bitte melden Sie sich bis zum 28. April 2019 
an unter Tel. 0821 450171202 oder per E-Mail
sekretariat@annahof-evangelisch.de

Jubiläumskonfirmation 
in St. Johannes
Sonntag, 2. Juni
Am Sonntag, 2. Juni feiert die Kirchengemein-
de das Jubiläum der Konfirmation. Zu diesem 
Festgottesdienst in der St. Johanneskirche 
sind alle eingeladen, die in diesem Jahr ihre Sil-
berne-, Goldene-, Diamantene-, Eiserne-, Gna-
dene-, Kronjuwelen- oder Eichen-Konfirmation 
feiern. Das heißt, dass die Konfirmationen 25, 
50, 60, 65, 70, 75 und 80 Jahre zurückliegen.

Im Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation 
möchten wir Ihnen erneut den Segen Gottes 
zusprechen und mit Ihnen Erinnerungen aus-
tauschen. Sie haben auch gute Gelegenheit, 
alte Bekannte wiederzusehen.
Sind Sie nicht hier in St. Johannes konfir-
miert, wohnen aber jetzt hier und möchten 
an der Feier teilnehmen? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen! Bitte geben Sie uns im Pfarr-
amt Nachricht.
Wer kann mithelfen, die Adressen der ver-
zogenen Jubilare ausfindig zu machen? Wir 
freuen uns über Ihre Mithilfe!       

Samstag, 30. März, 18 Uhr
Samstag, 25. Mai, 18 Uhr
Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

… abends in St. Johannes

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET
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Sonntag, 28. April, 18 Uhr
Sonntag, 7. Juli, 18 Uhr
Bei unserem Gottesdienst am Sonntag- 
abend ist der Segen Gottes und die 
Möglichkeit der persönlichen Segnung 
im Mittelpunkt. Der persönliche Segen 
soll Stärke, Kraft und Zuversicht spen-
den für die anstehenden Aufgaben und 
Pflichten der neuen Arbeitswoche. 

Donnerstag, 21. März, 18 Uhr
Donnerstag, 4. April, 18 Uhr
Donnerstag, 9. Mai, 18 Uhr
Donnerstag, 6. Juni, 18 Uhr
Im Mittelpunkt unseres Abendgebets  
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 

meiner Reichweite 
und meiner Fähig-
keiten liegt. Selbst 
ein ganz kurzer Au-
genblick der Stille 
ist wie eine Sabbat-
ruhe, ein heiliges In- 
nehalten, eine Bre-
sche in die Sorgen-
mauer.“ (Brüder
aus Taizé)

Zu sich – zur Ruhe – zu Gott kommen
Atempause

Zu sich – zur Ruhe – zu Gott kommen
Atempause

„Mal ehrlich! – 
Sieben Wochen ohne Lügen“ 
Sonntag, 24. März, 10 Uhr
St. Johannes
Die Kirchengemeinde und Ihre Kitas laden 
herzlich ein zum Familiengottesdienst in 
der Fastenzeit! 
Mitwirkende: Pfarrer Ernst Sperber und Team 
der Kindertagesstätten mit den Kindern der 
Kita am See und des Johanneskindergartens 
und der Gottesdienstband, anschließend Kir-
chenkaffee mit kleinem Imbiss im Gemeinde-
zentrum

Komm und sei mit dabei – 
im Minigottesdienst und Kids-Go!
einmal im Monat (außer in den Ferien) 
sonntags, 10.30 Uhr, 
31. März (Zeitumstellung!), 26. Mai, 
im Martin-Luther-Haus
„Wir sind das Salz in der Suppe der Gemeinde 
– egal, was andre meinen, wir machen mit!“
Kinder und Kirche gehören zusammen. Dar-
um bist du herzlich eingeladen zu unseren 
Kindergottesdiensten!
Wir beginnen gemeinsam mit Singen und Be-
ten. Danach teilen wir uns auf: Im MiniGodi 
(Kinder bis 2. Klasse) und im Kids-Go (Kinder 
ab 2. Klasse) erlebst du (biblische) Geschich-
ten und gestaltest das jeweilige Thema mit 
Bastel- und Spielaktionen.

Der Künstler Uli Gutekunst hat zur Jahres-
losung „Suche Frieden und folge ihm nach!“ 
ein Bild für Kinder gemalt. Im Kids-Go am 31. 
März schauen wir uns ganz genau an, was es 
darauf alles zu entdecken gibt!

Jesus findet Freunde 
Familiengottesdienst mit Krippenkindern
Samstag, 6. April, 10 Uhr
im Martin-Luther-Haus
Wenn es um religiöse Erziehung in der Kita 
geht, dann meint dies, die zarten Anfänge ei-
ner wunderbaren Beziehung – der Beziehung 
zu Gott – wahrzunehmen und zu erleben.
Die religiöse Erziehung ist natürlich auch bei 

unseren Krippenkindern ein wichtiger Be-
standteil unserer täglichen Arbeit. Wir spü-
ren Gemeinschaft, beten und erleben bibli-
sche Geschichten. 
Auch schon mit den Allerkleinsten unserer 
Gemeinde feiern wir Gottesdienste: Dieses 
Mal erleben wir die Geschichte von Jesus 
und seinen Freunden, die „Jüngerberufung“, 
zugeschnitten auf die jüngste Altersgruppe 
mit vielen Liedern und einem gemeinsamen 
Anspiel. 

Ein besonderer Kindergottesdienst
Wir feiern alle gemeinsam 
Kindergottesdienst! 
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Parallel zur Feier der Jubelkonfirmation in der 
St. Johanneskirche erleben wir im Gemeinde-
zentrum nebenan unseren eigenen Gottes-
dienst für Kinder. Eine Bibelgeschichte, Sin-
gen und Beten gehören bei uns genauso 
dazu, wie Spaß und Spiel.
Der Kindergottesdienst richtet sich an Kinder 
eines jeden Alters. Kinder im Kita-Alter dür-
fen gern ihre (Groß-)Eltern mitbringen.

10 11
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Bibelgesprächskreis 
Bibel, Wein und Käse
jeweils um 19.30 Uhr
Dienstag, 12. März; Dienstag, 2. April; 
Mittwoch, 22. Mai; Mittwoch 12. Juni, 
Mittwoch 17. Juli
in der Magdalenenstube des MLH
Bei Wein und Käse besprechen wir jeweils den 
Predigttext des darauffolgenden Sonntags.

Hauskreis Schwester Emilie
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr
im Johanneskindergarten,
Heimgartenstraße 4
Leitung: Werner Kring, Tel. 1852

Ökumenische Exerzitien im Alltag
Geistliche Vertiefung in der Fastenzeit
montags, jeweils 19.30 – 21 Uhr
11. März, 18. März, 25. März, 1. April, 8. April
im Pfarrheim „Zur Göttlichen Vorsehung“
Leitung: Pastoralreferent Daniel Esch, 	
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Materialkosten: 5,– €
Exerzitien im Alltag sind Übungen, um im all-
täglichen Leben die Gegenwart Gottes und 
sein Wirken zu entdecken, um das konkrete 
Leben auf ihn hin zu ordnen und von ihm 
verwandeln zu lassen, um Jesus Christus als 
„Weg, Wahrheit und Leben“ zu suchen und 

mit ihm zu gehen.

Nötig ist die Be-
reitschaft für eine 
tägliche Zeit des 
persönlichen Be-
tens und der Be-

sinnung von ca. 30 Minuten zu Hause und für 
die gemeinsamen wöchentlichen Treffen an 
den fünf Montagabenden, um die Erfahrun-
gen auszutauschen und neue Impulse zu er-
halten.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt an.

„7 Wochen Ohne“
„Fastenaktion der evagelischen Kirche“  
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ 
als Fastenaktion der evangelischen Kirche 

dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostern bewusst zu erleben und zu ge-
stalten. Millionen Menschen lassen sich da-
rauf ein: für sich allein, in Familien oder als 
Fastengruppe in Gemeinden. Sie verzichten 
nicht nur auf das eine oder andere Genuss-
mittel, sondern folgen der Einladung zum 
Fasten im Kopf unter einem jährlich wech-
selnden Motto. Das Aktionsmotto 2019 heißt 
„Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen.“ 
Im Pfarramt können Sie einen hochwertigen 
Fastenkalender für 10,90 € erwerben. Er be-
gleitet Sie durch die Fastenzeit vom 6. März 
bis 22. April.

12

GLAUBE UND GESPRÄCH

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, am 12. März, 
23. April, 21. Mai, 4. Juni, 9. Juli
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

– 	 Wir üben verschiedene Formen des 
	 Meditierens ein
– 	 Wir erfahren etwas zu den geistigen 		
	 und geistlichen Hintergründen des 		
	 Meditierens
– 	 Wir lassen uns bereichern von den 		
	 Gedanken der christlichen Mystik
– 	 Wir lernen Bezüge zu den spirituellen		
	 Traditionen anderer Religionen kennen 		
	 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 

Rundum gelungen ist die Rüstzeit des Kir-
chenvorstandes im Bildungshaus St. Martin 
in Bernried. Wir erlebten ein arbeitsintensi-
ves Wochenende mit Fakten und Informati-
onen über uns und unsere Kirchengemeinde. 
Anfängliche Unsicherheiten einzelner KV-
Mitglieder konnten durch besseres Kennen-
lernen untereinander ausgeräumt werden, 
so dass wir gestärkt in die vor uns liegende 
Amtszeit starten. Wie heißt es so schön? Al-
ler Anfang ist schwer, doch wir blicken zuver-
sichtlich auf eine gute konstruktive Zusam-
menarbeit im Sinne Gottes und zum Wohl 
der Kirchengemeinde. Übrigens: Wir stellten 
fest, dass wir richtig gut mehrstimmig mit-
einander singen können. Wenn das mal kein 
Zeichen ist …	                          Bettina Deuß

KV-Rüstzeit 2019

13
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St. Johannes-Kinderkrippe 
Kinderkleider- & Spielzeugbörse

Der Elternbeirat der St. Johannes-Kinder-
krippe organisiert wieder eine Kinderklei-
der- und Spielzeugbörse.
Samstag, 23. März, 10 – 12 Uhr 
Gemeindezentrums St. Johannes
Sie haben die Gelegenheit gebrauchte Kinder- 
kleidung und Spielsachen zu erwerben oder 
zu verkaufen.
Für Verkäufer öffnen die Türen schon um 9 
Uhr, damit Sie in Ruhe aufbauen können.
Mit dem Verkauf von Kaffee und Kuchen, But-
terbrezen und Getränken möchte Ihnen der 
Elternbeirat einen angenehmen Aufenthalt 
bieten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kindergarten Arche Noah
Kinderfahrzeugmarkt

Erstmalig organisiert der Kindergarten Arche 
Noah einen Kinderfahrzeugmarkt mit dem 
Thema:  „Alles was Räder hat!“
Samstag, 6. April, 11 – 13 Uhr
Kindergarten Arche Noah, 
Friedhofstraße 4, Königsbrunn

Angenommen werden an diesem Samstag 
von 8 Uhr bis 10 Uhr gut erhaltene und fahr- 
bare Fahrzeuge (Kinderfahrräder, Laufräder, 
Kettcars …)
Der Verkauf der Fahrzeuge erfolgt durch die 
Mitglieder des Elternbeirates, zum zuvor ver-
einbarten Festpreis. Eine Verkaufsliste dazu 
kann vorher im Kindergarten oder am Ver-
kaufstag selbst für 3 € erworben werden.
Abholung der nicht verkauften Artikel erfolgt 
am gleichen Tag von 13 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Vom Verkaufserlös kommen 10 % der Ein- 
richtung zu Gute.
Für Fragen stehen wir Ihnen unter 
0172  8586767 zur Verfügung!

Kita Rückblick 
Der kleine Mose

„Die Mutter des kleinen Mose ist verzwei-
felt. Der König von Ägypten sucht alle neu- 
geborenen Jungen in seinem Land. Ihr jüng- 

33
Jahre

ster Sohn ist in höchster Gefahr! Doch sie schmiedet einen 
Plan und versteckt ihren Sohn in einem Schilfkörbchen am 
Ufer des Nil …“

Wie der Plan der verzweifelten Mutter aussah und welche 
Wunder die Geschichte mit Gottes Hilfe nahm, haben die 
großen und kleinen Kinder unserer 4 Kindertagesstätten in 
den letzten Wochen erfahren.
Abgeschlossen wurde die Geschichte des kleinen Mose mit 
dem Musical-Gottesdienst des Liedermacher Ehepaares Eid-
ner, der im Gemeindezentrum stattfand.

NEuES AUS DEN KITAS
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FAMILIEN UND KINDER

Mutter/Vater-Kind-Gruppen
Sie suchen einen Platz bei einer Mutter/Vater- 
Kind-Gruppe? Wenden Sie sich bitte an die je- 
weiligen Gruppenleiterinnen.

Montag, 16.30 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Jasmine Böshans
Telefon 0176 21745953
Dienstag, 16.15 – 18.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Christine Pfaffenzeller
Telefon 0177 5643002
Mittwoch, 9 – 11 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung 1: Angela Nickel
Telefon 0162 4258126 
Leitung 2: Cindy Hase 
Telefon 9595196

Mäusestube
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Petra Nowak 
Telefon 33653

Ökumenischer Kinderbibeltag
Freunde fürs Leben – Jonatan und David 
Samstag, 16. März, 9 – 16 Uhr
in der Grundschule-West
und in Maria unterm Kreuz 
für alle Kinder der 1. – 6. Klasse
Kosten Bastelmaterial und Mahlzeiten: 7,– E
Wir laden die Eltern herzlich zum gemeinsa-
men Einstieg in unsere aufregende Geschich-
te ein. Vorher ist noch Zeit, sich im Elterncafé 

zu stärken, während wir mit den Kindern 
frühstücken.
Auch bei der Abschlussandacht um 15.30 
Uhr in der benachbarten Pfarrkirche Maria 
unterm Kreuz  sind alle  Eltern willkommen.
Die Infoflyer zur Anmeldung wurden in den 
Schulen verteilt und liegen im Evangelischen 
Pfarramt und im Katholischen Pfarrbüro aus. 
Bei Interesse bitte dort nachfragen, ob noch 
Plätze frei sind.

Familien stärken
Vortrags- und Gesprächsreihe des Diakoni-
sches Werks Augsburg in Zusammenarbeit 
mit der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Königsbrunn
Wie die Liebe im Fluss bleibt 
Wie kann Partnerschaft gestärkt werden?
Im Laufe eines Beziehungslebens unterliegen 

Liebe und Partnerschaft zahlreichen Einflüs-
sen und Veränderungen. Wie können diese in 
einer länger dauernden Beziehung bewältigt 
und die Partnerschaft gestärkt werden? Und 
wie kann die Liebe im Fluss bleiben?
Donnerstag, 14. März, 9.30 – 11 Uhr
Referentin: Dipl.-Päd. Christine Laubmeier 
Von der Zitrone und dem Hammer
Das Geheimnis der Aufwärtsspirale 
im Alltag
Dienstag, 19. März, 19 – 21 Uhr
Referentin: Dipl.-Päd. Mira Glückler 
Was die Zitrone und der Hammer mit einer 
positiven Beeinflussung Ihres (Familien-) All-
tags zu tun haben, erfahren Sie in diesem 
Vortrag mit Austausch. Außerdem wird es 
darum gehen, was es mit der Aufwärtsspira-
le auf sich hat, Sie erhalten alltagstaugliche 
Anregungen für ein gelingendes (Familien-)
Leben!
Gut, dass es Oma und Opa gibt! 
Welche Bedeutung haben Großeltern im 
Leben der Kinder?
Donnerstag, 23. Mai, 9.30 – 11.30 Uhr
Referentin: Dipl.-Sozialpäd. (FH) Beate Wilsdorf
Großeltern spielen heute für die Familie oft 
eine sehr wichtige Rolle. Häufig übernehmen 
Oma und Opa Betreuungsaufgaben und wer-
den so zu engen Bezugspersonen für die En-
kelkinder. Aber nicht selten werden dadurch 
auch Konflikte ausgelöst, die das Familienle-
ben durcheinander bringen können. Wie kann 
ein Miteinander zwischen Jung und Alt gut 
gelingen?

Kleidung, Spielzeug 
und Bücher

Unser sortierter Basar ist der Renner für 
Familien mit Kindern und Teenagern. 
Unter dem Motto „Sie bringen – wir 

verkaufen für Sie“ können Frühlings- und 
Sommerkleidung der Größen 86 bis 164, 
XXS – XL, Schuhe, Bücher und Spielzeug 

abgegeben werden. 20 Prozent des 
Erlöses werden zugunsten der Gemeinde-

arbeit einbehalten. 

Samstag, 16. März, 9 – 11.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes

Anmeldung bitte 

per E-Mail:

gz-basar.koe@web.de
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Herzliche Einladung zu unserer
Familienfreizeit im Allgäu!                

Begleiten Sie uns in ein erlebnisreiches Wo-
chenende. Wir werden Berge besteigen, die 
Natur erleben, singen, spielen, Gottesdienst 
feiern, gemeinsam Grillen, am Lagerfeuer 
sitzen den „Hausfuchs“ beobachten und vie-
les mehr.

Unsere Hütte – die Kahlrückenalpe - befin-
det sich abseits von Straße und Verkehr auf 
1.200m am Rangiswanger Horn mit großar-
tigem Rundblick über die Allgäuer Alpen. 
Erhabene Natur und leichte Wanderwege 
prägen unsere Umgebung. Ein Wochenende 
lang haben wir Zeit, um in traumhaft schöner 
Landschaft zusammen mit anderen Familien 
unsere Augen zu  den  Bergen  zu  heben und 
über Gottes Schöpfung zu staunen. 

Wir fahren mit dem eigenen Pkw nach Sigis-
wang (bei Ofterschwang). Am Parkplatz der 

Kahlrückenalpe treffen wir uns am Freitag 
um 17 Uhr. Unser Gepäck wird abgeholt und 
zur Hütte gebracht. Nach einem Aufstieg von 
30 – 45 min erreichen wir unsere Unterkunft.
Kosten für das Wochenende:
Einen Flyer mit näheren Infos erhalten Sie in 
unseren Kindergärten und im Pfarramt. 
Wir freuen uns auf Sie,   

Ihr
Pfarrer Ernst Sperber

Fotos: privat

Familienfreizeit im Allgäu vom 19. bis 21. Juli
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EVANg. JUGEND

Konfi-Termine
Konfi-Treff 
Freitag, 22. März, 16 – 18 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Konfi-Elternabend
Dienstag, 2. April, 19.30 Uhr
Im Gemeindezentrum St. Johannes
Infos zur Konfirmation (hauptsächlich für 
Eltern gedacht)

Bitte vergiss nicht, dich rechtzeitig abzumel-
den, wenn du krank bist. Du kannst dich un-
ter folgender Nummer entschuldigen:
Pfarrerin Elisabeth Knopf, Telefon 08231 2906.     
                 
Stellprobe für Konfirmation
Dienstag, 30. April, 18 Uhr
in St. Johannes
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst
Freitag, 3. Mai, 18 Uhr
in St. Johannes
Konfirmationen
Samstag, 4. Mai, 11 Uhr und 14 Uhr
in St. Johannes
Sonntag, 5. Mai um 10 Uhr
in St. Johannes

Wir freuen uns mit unseren 
Konfirmanden
In St. Johannes werden konfirmiert:
am 4. Mai, 11 Uhr
Dennis Bachmann, Isabell Christ, Timo Dob-
ler, Tabea Duden, Maximilian Feuchter, Pat-
ricia Görner, Larissa Hauptkorn, Nina Heider, 
Celina Kastner, Julia Mohr, Kevin Rein, Julia 
Schweiger, Fabienne Siegel, Larissa Ulbrich, 
Lea Weiß, Timo Wolf

am 4. Mai, 14 Uhr
Michael Blanz, Dominik Bobinger, Sarah En-
gelmayer, Magnus Florian, Ida Frisch, Annika 
Gebauer, Felix Grotzke, Leonie Hartung, Alex-
ander Karl, Angelina Markgraf, Philipp Mark-
graf, Hannah Orlamünder, Julia Pelkner, Se-
bastian Riedel, Tim Schilling, Lena Schneider, 
Robert Zeller 
am 5. Mai, 10 Uhr
Nina Bayer, Georgina Bogendörfer, Josephi-
ne Bogendörfer, Natalie Bogendörfer, Emilie 
Braun, Noah Ender, Maximilian Gruninger, 
Felix Juchelka, Jule Maile, Maximilian Rekk, 
Gustav Schock, Maximilian Schwab
Wir begrüßen euch alle ganz herzlich als 
mündige Christen in unserer Kirchenge-
meinde!

Jugendgruppen    
dienstags, 18 – 20 Uhr 
Für Jugendliche zwischen 13 – 15 Jahren 
(nach der Konfirmation) 
im Jugendraum Gemeindezentrum 		
St. Johannes
Leiter: Felix Tabbert, 
Kontakt über das Pfarramt 
mittwochs, 18 – 20 Uhr 
Jugendliche zwischen 15 – 18 Jahren 
in der Jugendhütte 

Leiter: Allen Halle und Tobias Schebesch,
Kontakt über das Pfarramt
donnerstags, 20 – 22 Uhr 
Jugendliche ab 18 Jahren 
in der Jugendhütte 
Ansprechpartnerin: Jessica Klingenstein, 	
Kontakt über das Pfarramt

Osterwache 2019
Die evangelische Jugend Königsbrunn veran-
staltet auch dieses Jahr wieder eine Oster-
wache von Karsamstag auf Ostersonntag.
Sa. 20. April, ab 20 Uhr 
bis So. 21. April, 5.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes 
Anschließend lädt die Kirchengemeinde herz-
lich zum Osternachtsgottesdienst um 5.30 Uhr 
mit anschließendem Frühstück ein.
Wer? Eingeladen sind alle interessierten, be-
reits konfirmierten Jugendlichen, die Lust auf 
eine schöne Osternacht haben. Gerne könnt 
ihr auch Freunde einladen.
Was? Wir wachen in den Ostermorgen hinein 
mit: gemeinsamem Essen, Singen, kreativen 
Workshops, Lagerfeuer, Stockbrot und meh-
reren kurzen Andachten.
Mitzubringen sind: Warme Klamotten, Schlaf-
sack, Liederbuch, gerne auch Instrument(e)
Daheim bleiben: MP3-Player o. ä., Zigaretten, 
Alkohol, Energy-Drinks
Kostenbeitrag: 5,– € (für’s Essen)
Gebt die Anmeldung bitte schnellstmöglich 
im Pfarramt ab oder sagt uns verbindlich 
zu bis zum 12.04.19, damit wir besser planen 
können. Danke!
Bei eventuellen Fragen stehen wir euch zur 
Verfügung: Dorothea102@t-online.de

save the date – 
bitte vormerken:

Montag, 24. Juni 
Johannesfeuer 
am Gemeindezentrum

Sonntag, 30. Juni
Gemeindefest
Familiengottesdienst zur Kirchweih 
mit Begrüßung der neuen Konfirman-
den, anschl. Festbetrieb, Konzert 
vom PC-Orchester etc.

Dienstag, 2. Juli
Chor Thlokomela aus Namibia 
Gospel und Tanz aus Afrika

Sonntag, 7. Juli
Familiengottesdienst 
auf der Gautsch

Samstag, 13. Juli 
Gospelnight

Freitag, 19. – Sonntag, 21. Juli
Familienfreizeit im Allgäu

Samstag, 20. Juli
Weinprobe 
des Evangelischen Vereins

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen die Namen der Konfirmanden 
nicht in der pdf Version des Gemein-
debriefes veröffentlicht werden. 
Diese können Sie der Druckversion
entnehmen. 

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen die Namen der Konfirmanden 
nicht in der pdf Version des Gemein-
debriefes veröffentlicht werden. 
Diese können Sie der Druckversion
entnehmen. 
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FRAUEN UND MÄNNER

Frauenkreis
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Dienstag, 2. April, 14.30 Uhr
Frau Irene Tarasenko berichtet über unsere 
Partnerstadt Rab und Herr Roland Neider 
zeigt Bilder von den Begegnungen.
Dienstag, 7. Mai, 14.30 Uhr
„Malende Frauen“, Gudrun Radziewicz zeigt 
den Weg der Malerinnen zur Emanzipation.
Dienstag, 4. Juni
Ausflug in die Synagoge nach Augsburg

Christlicher Frauenkreis
im Martin-Luther-Haus
jeden dritten Mittwoch 
im Monat um 9.15 Uhr
Leitung: Barbara Felkel, Telefon 90260
Ute Sonntag, Telefon 31101		
Mittwoch, 20. März, 9.15 Uhr
„Herr und Frau Luther“ – Von den Wirkungs-
stätten des Ehepaars Luther
Mittwoch, 15. Mai, 9.15 Uhr
Gartengeschichten der Bibel

Unser Cafe
im Martin-Luther-Haus
jeden ersten Mittwoch 
im Monat, um 9 Uhr 
Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Sonntag, 31. März, 10.30 Uhr
Gottesdienst 30 Jahre „Unser Café“
Mittwoch, 3. April, 9 Uhr
Reisebericht von Tansania

Mittwoch, 8. Mai, 9 Uhr
Buchbesprechung, 111 Dinge, die …
Mittwoch, 5. Juni, 9 Uhr
Ausflug nach Bad Tölz

Männerrunde
letzter Donnerstag i. Monat, 20 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes

Männertreff Königsbrunn
freitags, 19 – ca. 22 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Pfarrer Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern mit 
verschiedenstem Alter, Konfession und Le-
bensweg. Wir freuen uns auf jeden „neuen“ 
Mann. 
„Ich habe Feuer gemacht!“ – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeinde-
zentrum. Jeder bringt mit, was er am Abend 
essen möchte und auf den Grill gelegt haben 
möchte. Grill und Getränke stehen gegen 
eine kleine Spende bereit. Interessante Ge-
spräche entstehen meist von selbst, wobei 
das Thema des Abends oft noch bis spät in 
den Abend heiß diskutiert wird.

Fasten(zeit) 
Nur eine alte religiöse Tradition, oder mehr?
Freitag, 29. März, 19 Uhr
„Und da er vierzig Tage und vierzig Nächte 
gefastet hatte, hungerte ihn“ (Matthäus 4,2). 
Die christliche Fastenzeit von Aschermitt-
woch bis Karsamstag knüpft an die vierzig 
Tage und Nächte an, die Jesus nach seiner 
Taufe in der Wüste verbrachte und fastete. 
Rückzug, Umkehr, Besinnung. Eine Zeitlang 
auf Gewohntes verzichten oder probeweise 
etwas anders machen – was davon ist für 
uns relevant?
„Habt ihr hier etwas zu essen?“
Eine seltsame Ostergeschichte 
(Lukas 14, 36-49)
Freitag, 26. April, 19 Uhr
Mit zwei Aussprüchen bringt der auferstan-
dene Jesus die Jünger durcheinander: „Friede 
sei mit euch!“ und „Habt ihr hier etwas zu es-
sen?“ Hat das eine mit dem anderen zu tun? 
– Es gab dann übrigens gebratenen Fisch. Wie 
bei uns. Wir werden diesmal auch Fisch grillen.
… und fuhr auf gen Himmel
Himmelfahrt in der Johanneskirche
Freitag, 24. Mai, 19 Uhr
Das Altarbild des Kunstmalers Ferdinand Wag-
ner (1819 – 1881) ist richtungsgebender Flucht- 
und Bezugspunkt für jeden in die St. Johan-
neskirche Eintretenden. Wir betrachten das 
zentrale Tafelbild unserer Kirche und lesen bei 
Lukas 24, 50-53 nach, was sich heute mit dem 
Himmelfahrtsthema sinnvolles verbinden lässt.
Johannes der Täufer
Annäherungen an den Patron unserer Kirche
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr
Bald ist wieder Sonnwendfeier und wir ent-

zünden das Johannesfeuer. Johannes hat 
sich als Vorläufer Jesu verstanden. Jesus ist 
für ihn klar der Größere, aber er – Johannes – 
bereitet die Menschen auf ihn vor und führt 
sie zu ihm hin. Auch uns? Welche Impulse ge-
hen von Johannes auf heutige Männer aus?

Weltgebetstag 2019 aus Slowenien 
„Kommt, alles ist bereit!“  
Freitag, 1. März, 19 Uhr
Kirche „Zur Göttlichen Vorsehung“
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus dem Lu-
kasevangelium laden die slowenischen Frau-
en zum Weltgebetstag ein. Ihr Gottesdienst 
entführt uns in das Naturparadies zwischen 
Alpen und Adria nach Slowenien. 
In über 120 Ländern der Erde rufen ökumeni- 
sche Frauengruppen damit zum Mitmachen 
beim Weltgebetstag auf. Auch in Königsbrunn 
feiern wir diesen Weltgebetstag und verbinden 
uns damit mit den vielen Feiernden auf dieser 
Welt. Dazu lädt das Vorbereitungsteam alle 
Königsbrunner ein, egal welcher Konfession 
oder Religion. Musikalisch unterstützt und aus-
geschmückt wird der Gottesdienst von unserer 
Gruppe “Butterflys” unter der Leitung von Frau 
Sabine Leimer. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle zu einem Beisammensein bei 
slowenischen Köstlichkeiten eingeladen.
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PERSON UNG GESELSCHAFT

Café Asyl 
Miteinander reden – Kontakte finden
letzter Samstag im Monat, jew. 15 Uhr, 
30. März, 27. April, 25. Mai, 29. Juni
im Martin-Luther-Haus 

Geflüchtete, Helfer, Paten und Interessierte 
treffen sich monatlich zum Café Asyl. Bei Kaf-
fee und Kuchen reden wir über Jobs, Sprach-
kurse, Schule, Unterkunft, über alles, was 
interessiert. Kinder sind willkommen. Gerne 
Spiele mitbringen. Bitte auch Spezialitäten 
aus der Heimat.

Veranstalter: Helferkreis Asyl und Flucht Kö-
nigsbrunn, www.asyl-koenigsbrunn.de
Kontakt: Christoph Noller, Dipl. Ing., ehren-
amtlicher Jobsucher für Migranten, Telefon 
0170 5016326

Sprechstunde für Geflüchtete unter Kontakt: 
Christoph Noller, Telefon: 0170 5016326
Sprach-Hilfe für Geflüchtete unter Kontakt: 
Leonore Grabowski, Telefon: 08231 7167

Ökumenischer 
Hospizverein Christrose
Tag der offenen Tür
Sonntag, 17. März, 14 – 16 Uhr
im Hospizbüro, Ulrichsplatz 2,
Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 27. März, 18 Uhr	
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1
Offene Treffen für Trauernde
jeweils um 19 Uhr, mittwochs, 
27. März, 29. Mai, 26. Juni
im Pfarrbüro der kath. 
Pfarreiengemeinschaft, Ulrichsplatz 3
Trauerbegleitung: 
Diakon Peter Kohlmann
Aussendungsfeier der neuen 
HospizbegleiterInnen 
Freitag, 12. April, 19 Uhr		
St. Johanneskirche, 
Bgm.-Wohlfarth-Str. 96
Teilnahme am Tag der Senioren 
Samstag, 11. Mai, 10.30 – 16 Uhr	  	
Gemeindezentrum St. Johannes, 
Friedhofstraße 2

Christrose - 
Ökum. Hospizverein Königsbrunn e. V.
Ulrichsplatz 2
Telefon 08231 9152-03
Fax 08231 915204 
www.christrose.info
hospizverein@christrose.info 

Bürozeiten
Montag 10 – 11 Uhr • Donnerstag 17 – 18 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet, der regelmäßig abgehört 
wird. Beratungen zu Patientenverfügung nach 
Terminvereinbarung.

Bankverbindung
IBAN DE 30 7209 0000 0006 4979 50
BIC GENODEF1AUB
Augusta-Bank eG 
Raiffeisen-Volksbank Augsburg

SENIOREN 

Seniorenfrühstück 
jeden 2. Dienstag des Monats,
um 9 Uhr, Einlass ab 8.30 Uhr;
12. März, 9. April, 14. Mai, 11. Juni
im Gemeindezentrum St. Johannes
Veranstalter: Evangelischer Verein 
Königsbrunn e.V.
Leitung: Reinhold Lang, Telefon 915652

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 21. März, 14 Uhr
„Notruf für Zuhause“ 
Mobil- und Hausnotruf, vorgestellt von der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Donnerstag, 18. April, 14 Uhr
„Wir begrüßen den Frühling“	
mit dabei Günter Meyer mit seiner Drehorgel
Donnerstag, 16. Mai, 14 Uhr	
Besuch vom Kindergarten Arche Noah

Seniorentreffpunkt
jeden 2. Mittwoch im Monat, 14 Uhr
im Martin-Luther-Haus
Leitung: Irma Sager, Telefon 4715
Mittwoch, 13. März, 14 Uhr
Wir gehen Essen zum Italiener und anschlie-
ßend ins Kino.
Mittwoch, 10. April, Ausflug
Besuch des Botanischen Gartens in München
Mittwoch, 8. Mai, Ausflug
Spargel-Essen in Gachenbach
Mittwoch, 12. Juni, Ausflug
Nach Schmidsfelsen ins Glasmacherdorf und 
Bad Wörishofen zum Kaffee trinken

Wo? im Martin-Luther Haus
Wann? Samstag, 29. September um 15 Uhr
  Samstag, 27. Oktober um 15 Uhr 

Samstag, 24. November um 15 Uhr

Café Asyl in Königsbrunn:
Geflüchtete, Helfer, Paten und Interessierte treffen 
sich

Bei Kaffee und Kuchen reden über Asyl, Sprachkurse, 
Schule, Unterkunft, über alles was interessiert. 
Kontakte zwischen den Nationen.  
Kinder natürlich gerne willkommen.

Spiele mitbringen: gerne
Spezialitäten aus der Heimat: bitte

© Romolo Tavani – Fotolia.com

Café 
Asyl

organisiert vom Helferkreis Asyl und Flucht Königsbrunn

Einladung
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Noch Fragen? Telefon: 0170 / 50 16 326 bei Christoph

Kurz notiert
An Heilig Abend besuchten 1.851 Personen unsere Gottesdienste.
Für Brot für die Welt wurden insgesamt 6.621,70 Euro gespendet. Ein herzliches Vergelt‘s Gott.
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PERSON UNG GESELSCHAFT

Kleidersammlung für Bethel      
27. Mai – 4. Juni 2019
Vom 27. Mai bis 4. Juni sammeln wir gebrauch-
te Kleidung, die von den Betheler Anstalten 
abgeholt wird. Kleiderspenden für Bethel wer-
den sortiert und verkauft – teilweise in Bethel 
selbst, zu einem größeren Teil aber auch au-
ßerhalb Bethels. Der Erlös wird für die viel-
fältigen diakonischen Aufgaben Bethels ver-
wendet. Bitte unterstützen Sie die Sammlung 
und spenden Sie gut erhaltene Kleidung und 

Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, 
Pelze und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln). Bitte keine 
Lumpensammlung, denn diese müssen zu er-
heblichen Kosten entsorgt werden! 
Kleiderbeutel werden in den beiden vorher-
gehenden Wochen im Pfarramt und bei den 
Gottesdiensten bereit liegen.
Bitte geben Sie die gefüllten Beutel zwischen 
zwischen dem 27. Mai und 4. Juni in der Gara-
ge am Pfarramt, Bgm.-Wohlfarth-Straße 94, 
zu den Bürozeiten, ab.

Sammlung alter Mobiltelefone
Werfen Sie Ihre alten Geräte nicht einfach in 
den Müll: sie enthalten wertvolle Rohstoffe, 
die wiederverwertet werden sollen. So tragen 
Sie zum verantwortungsvollen Umgang mit 
den Gütern dieser Erde bei. Sammelstellen 

sind in der Heimgartenstr. 4 (Johanneskinder-
garten) und im Weltladen, Bgm.-Wohlfarth-
Straße 38 zu den üblichen Öffnungszeiten.

Evangelischer 
Verein Königsbrunn e.V.
Wann kommt das 100. Mitglied?

Der Evangelische Verein hat seine Mitglie-
derversammlung abgehalten. Vereinszweck 
ist die Unterstützung der Gemeindearbeit 
der Kirchengemeinde. Derzeit hat der Verein 
94 Mitglieder. Dieses Jahr sollen die 100 voll 
werden. 
Im zurückliegenden Jahr hat der Verein den 
Ersatzneubau des Glockenstuhls der Fried-
hofskapelle und die Elektrifizierung des Läut-
werkes finanziert. Die Königsbrunner freuen 
sich sehr, dass nach Jahren des Schweigens 
die Friedhofsglocke wieder läutet.

Die turnusgemäßen Vorstandswahlen liefen 
reibungslos vonstatten. Mit folgendem Ergebnis: 
1. Vorsitzender: Herbert Lauterbach
2. Vorsitzender: Gerhard Mühsam
Kassier: Reinhold Lang
Kassenprüferin: Angelika Grassinger
Schriftführer: Horst Herbert Sonntag
Beisitzer: Renate Schmidtke; Ulrich 
Grassinger; Ernst Sperber		

Diakonie Bayern
Frühjahrssammlung für 
Freiwilligendienste
In den Freiwilligendiensten (FSJ und BFD) 
können junge Menschen bis 27 Jahre in di-
akonischen Einrichtungen mitarbeiten und 
so Einblicke in die verschiedenen Arbeitsbe-
reiche sozialer Arbeit erhalten. Das kann zu 
ihrer beruflichen Orientierung beitragen: sie 
können ihren Horizont erweitern und eigene 
Grenzen erleben.
Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende die 
Diakonie Bayern, die solche Freiwilligen be-
gleitet. 
20 % Ihrer Spenden an die Kirchengemeinde 
verbleiben für die diakonische Arbeit vor Ort, 
45 % erhält der Dekanatsbezirk zur Förderung 
diakonischer Arbeit, 35 % gehen ans Diako-
nische Werk Bayern. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-
bayern.de und Dienststellen vor Ort. 

Bitte geben Sie Ihren Beitrag bis spätestens 
10. April im Pfarramt ab, oder verwenden Sie 
den Überweisungsträger. Wer überweisen 
will, findet unsere Kontoverbindung auf der 
Rückseite dieser Ausgabe.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Herzlichen 
Dank.

 
in der Stadtbücherei Königsbrunn
Mittwoch, 20. März, 
um 19 Uhr

Pfarrer Sperber lobt das 
Buch von  Axel Hacke
„Die Tage, die ich mit Gott 
verbrachte“. 

Der 19-jährige 
Fadhile Brayson aus 

Tansania wird ab April im 
Johanneskindergarten ein 
Jahr lang Bundesfreiwil-
ligendienst ableisten. Wir 

freuen uns auf ihn.
pi
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PERSON UNG GESELLSCHAFT

Dank für langjährigen ehrenamtlichen Ein-
satz. Stabübergabe bei den Verantwort-
lichen des Seniorenfrühstücks und beim 
Gemeindebrief.

Das Ehepaar Heidi und Reinhold Lang hat 
zehn Jahre lang engagiert und verantwor-
tungsbewusst das Team des Seniorenfrüh-
stücks geleitet. Nun werden sie im April die 
Verantwortung an andere Mitarbeitende ab-
geben.

Im Jahr 2009 gab es das Seniorenfrühstück 
als Angebot unseres Evang. Vereins erst we-
nige Jahre lang. Es kamen etwa 25 Personen. 

Für jeden gab es einen Teller mit einer ein-
heitlich vorbereiteten Portion.
Als Langs die Verantwortung übernahmen, 
stellten sie das Angebot auf ein Buffet um. 
Die Zutaten werden seitdem auf Platten an-
geboten, die eine wahre Augenweide sind. 
Die Leute waren gleich begeistert: „So was 
Schönes, da komme ich gerne wieder.“ Die 
Besucherzahl stieg auf 120 Personen, und da- 
bei blieb es bis heute. Immer am zweiten 
Dienstag im Monat um 9 Uhr wird mit einer 
kurzen Andacht begonnen, dann folgt das 
lange und gemütliche Frühstück. Schon ab 
8.30 Uhr füllen sich die Plätze, so groß ist der 
Andrang. 
Das Ehepaar Lang beginnt bereits am Frei-
tag vorher mit den Einkäufen, der Montag ist 
dann eng getaktet mit den Vorbereitungen 
vor Ort, am Dienstagmorgen schließlich trifft 
sich das Team um 7 Uhr in der Früh, um Kaf-
fee zu kochen und die letzten Vorbereitun-
gen zu übernehmen. Frau Lang hat jedes Mal 
die Tische wunderschön dekoriert. Herr Lang 
pflegte und hütete das Team von ca. 15 Per-
sonen in seiner warmherzigen und humorvol-

len Art. Nach erledigter Arbeit wird mit einem 
Glas Sekt angestoßen. Langs haben nicht ein 
einziges Mal in diesen zehn Jahren gefehlt. 
Urlaube (und sogar Krankheiten!) hatten sich 
nach dem Frühstück zu richten!

Obwohl für das Frühstück nur 4 € von jedem 
verlangt werden, konnte der Verein durch 
diesen hohen ehrenamtlichen Einsatz des 
Teams jedes Jahr ca. 1.500 € einnehmen.
Wir sind glücklich, dass sich Nachfolger für 
den verantwortungsvollen Dienst gefunden 
haben: die beiden Ehepaare Schmidtke und 
Schneider, die bisher bereits im Team mitge-
wirkt haben, werden nun die Leitung über-
nehmen. Danke schon jetzt dafür!
Und ganz herzlichen Dank, liebe Langs, für 
euren treuen, zuverlässigen und kompe-
tenten Einsatz so viele Jahre lang!

Auch im Team des Gemeindebriefes hat sich 
ein Wechsel ergeben. Seit 14 Jahren hat 
Herr Waldemar Sochon das Layout und vie-
le redaktionelle Tätigkeiten ehrenamtlich 
übernommen. Als gelernter Schriftsetzer, 
dann weitergebildet in entsprechenden Bild-  
und Softwareprogrammen, war er dafür bes-
tens qualifiziert. Zu Beginn seines Ruhestan-
des wurde er für den Gemeindebrief ange-
fragt, er sagte zu, mit Freude übernahm er 
viele Jahre lang die Aufgabe. Auch wenn die 
letzten Layout-Arbeiten nicht selten mit viel 
Stress und langen Nächten vor dem Rechner 
verbunden waren. 40 Stunden waren be-
stimmt erforderlich für jede Ausgabe unseres 
Gemeindebriefes! Frau Ragutzki-Sochon hat 

nicht nur ihren Mann unterstützt, sondern 
zusätzlich hat sie sich treu und beharrlich um 
die Anzeigenkunden gekümmert. 
Herr Sochon und Frau Ragutzki-Sochon haben 
nun aufgehört. Das Layout hat bereits die  
Grafikdesignerin Tanja Laubisch übernommen, 
für die Begleitung der Anzeigen wird noch 
ein/e verlässliche/r Mitarbeiter/in gesucht.
Vielen herzlichen Dank, liebes Ehepaar So-
chon, für Ihren langjährigen, kompetenten 
und engagierten Einsatz! 
 

Das Ehepaar Heidi und Reinhold Lang.

Der Gemeindebrief im 
neuen Gewand …

EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE KÖNIGSBRUNN 

DEZEMBER 2018 BIS MÄRZ 2019

www.koenigsbrunn-evangelisch.de

Gottesdienste an Heilig Abend 
Zeiten und Orte auf Seite 26Abendstern Gottesdienst 

am Samstag, auf Seite 19Frauenzeit am Samstag, 26. Januar, 14 – 19 Uhr
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MUSIK UND KULTUR
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Gospelchor
montags, 20 – 21.30 Uhr
im Martin-Luther-Haus 
Chorsprecher: 
Horst Herbert Sonntag, Telefon 31101

Kirchenchor
dienstags, 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Chorsprecherin: 
Roswitha Wellner, Telefon 31774

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Chorsprecherin: Andrea Kaiser, Tel. 4062222

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
www.posaunenchor-koenigsbrunn.de 

Vorstandschaft bestätigt
Mitgliederversammlung des Posaunenchores
Bei der Mitgliederversammlung des Posau-
nenchors standen Vorstandswahlen auf dem 
Programm. Posaunist Günter Pabst mode-
rierte kompetent: Der kompletten Vorstand-
schaft wurde einstimmig das Vertrauen aus-
gesprochen für weitere 2 Amtsjahre.
Vorsitzende und Notenwartin: 
Sabine Leimer 
Stellvertretender Vorsitzender: 

Siegfried Fischer
Kassenführende: 
Bärbl Berndorfer und Regina Möhring 
Schriftführende: 
Hermann Möhring und Larissa Mörchen
Joachim Berndorfer zeigte als Chronist im 
Rückblick auf 2018, dass sowohl pcOrchester 
als auch Posaunenchor sehr engagiert prob-
ten und zahlreiche Auftritte meisterten. 
Trotz Jubiläumsjahr mit Besuch des Männer-
chores aus Rab wurde gut gewirtschaftet 
und alle Mitglieder zeigten sich zufrieden 
mit der Arbeit der Vorstandschaft. Nach aus-
führlicher Information über die neuen Da-
tenschutzverordnungen stellte Vorsitzende 
Sabine Leimer das etwas ruhigere Programm 
für 2019 vor:

Posaunenchor und pcOrchester umrahmen 
das Gemeindefest am 30. Juni mit klassi-
scher Posaunenchorliteratur in der Kirche 
und einem musikalisch vielfältigem Konzert 
am Nachmittag. Das pcOrchester fährt auf 

ein Bläserwochenende nach Steingaden, um 
sich auf das Herbstkonzert vorzubereiten. 
Außerdem stehen natürlich Gottesdienste 
und andere Feierlichkeiten übers Jahr verteilt 
im Musiker-Kalender.

Bibel trifft Kunst
Biblische Frauenbilder von Klaus Glaser
Dienstag, 26. März, 20 Uhr
im Martin-Luther-Haus 
Der Künstler Klaus Glaser hat einen Zyklus 
mit biblischen Frauengestalten geschaffen. 
Er hängt derzeit im Martin-Luther-Haus. Kö-
nigsbrunner Frauen interpretieren die Werke 
des Königsbrunner Mannes.
Herzliche Einladung zu einer Spannung ver-
heißenden Abendveranstaltung mit ver-
schiedenen Interpretinnen, die sich über die 
Kunstwerke und ihre biblischen Quellen Ge-
danken machen.Sie dürfen schon bald einen runden Ge- 

burtstag feiern, oder kennen so ein Glücks- 
kind?

Wir, der Evangelische Posaunenchor Kö-
nigsbrunn, freuen uns mit Ihnen und bie-
ten ein musikalisches Ständchen an – das 
ist bei uns so Brauch und gilt selbstver-
ständlich nicht nur für unsere Gemeinde-
glieder.

Dabei erklingen sowohl christliche, als auch 
weltliche Weisen in einem Zeitrahmen von 
ca. 20 Minuten. Das Ständchen ist kosten- 
los, Spenden werden aber gerne entgegen- 
genommen.
Sollten Sie daran interessiert sein, neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit
Bärbl Berndorfer: Telefon 08231 88354  
Mobil 0152 3202 5625 o. Regina Möhring: 
Tel. 08231 86939 o. Mobil 0151 65218 661

Blum
en

Blumen

Obmännin Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann freute sich,  
10 Urkunden für treues Engagement vergeben zu können. 
Von links: Dekanin Doris Sperber-Hartmann; 5 Jahre: Ange-
lika Weidinger, Elke Gaiser-Spieker, Chris Munger; 10 Jahre: 
Christina Winter; 15 Jahre: Christl Winter; 10 Jahre: Larissa 
Mörchen. Abwesend: Isabella Engelien-Schmidt (5 J.), Josef 
Zitzelsberger (10 J.), Johannes Leimer (15 J.), Kurt Sandner (30 J.)



Alexandra Dierker
Buchenstraße 22
86343 Königsbrunn

( 08231 605389
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Wolfgang Roßmerkel (67)
Eleonore Geisler (91)
Sofia Kattesch (86)
Iwan Pracht (72)
Johann Strack (78)
Rudolf Schönle (92)
Karoline Haft (89)

Karolina Müller (96)
Georg Schmidt (78)
Leonie Schneider (16)
Hans Fröhlich (78)
Ilse Gruber (81)
Jonne Pflichtenhöfer (90)

FREUD UND LEID

Getauft wurden kirchlich bestattet wurden

Gebet von Taufeltern
Herr, wir haben dieses Kind getauft und da-
mit unsere Hoffnung ausgedrückt, dass du es 
segnest. Erweise an ihm deine Güte. Sei wie 
ein Freund zu ihm. Und führe es auf rechter 
Straße um deines Namens willen. In Gefah-
ren beschütze es, in Angst begleite es, in 
Schwachheit stärke es. Lass dieses Kind so 
heranwachsen, dass es sich am Leben freuen 
kann und anderen Freude bereitet. Amen.

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Elisa Reichardt
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WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?

WER KWER KWER KüüüMMERT MMERT MMERT 
SICH SPSICH SPSICH SPäääTER MAL TER MAL TER MAL 
UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?UM IHR GRAB?

WER KüMMERT 
SICH SPäTER MAL 
UM IHR GRAB?
WIR BIETEN GäRTNERISCHE 
BETREUUNG & PFLEGE 
IHRES GRABES

Zentrale Gärtnerei Herbert Wörner | Tel. 0821/48 89 40 
Wörner Blumenhaus am Protestantischen Friedhof | Haunstetter Straße 36 | 86161 Augsburg| Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr | 0821/57 86 59

Wörner Gartencenter | Landsberger Str. 141 | 86343 Königsbrunn | Mo-Sa 9-18 Uhr | 08231/88 982
www.woerner-gruengestalten.de

MEHR SERVICE RUND UMS GRAB
Grabeinfassung heben, Schriften 
nachziehen, Steinreinigung 
- alles aus einer Hand.

LASSEN SIE SICH BERATEN
Wörner ist ihr kompetenter Partner 
für Grabgestaltung, Dauergrab-
pflege & Grabvorsorge.

FREUD UND LEID

Matthias Zeller

Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden. (Römer 12,5)

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen die Namen der Täuflinge und 
Verstorbenen nicht in der pdf Version 
des Gemeindebriefes veröffentlicht 
werden. Diese können Sie der Druck-
version entnehmen. 



Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 
86343 Königsbrunn
Angelika Grassinger & Brigitte Barczyk
Mo	 13.30 – 17 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr
Mi	 7.30 – 10 Uhr · Do 8.30 – 17 Uhr
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt@koenigsbrunn-evangelisch.de
Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber-hartmann@
koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
sperber@koenigsbrunn-evangelisch.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 2906
knopf@koenigsbrunn-evangelisch.de
Diakon Thomas Pötschke
Roggenstraße 4 1/2 · 86179 Augsburg
Telefon 0821 6088986
poetschke@koenigsbrunn-evangelisch.de
Kantor
Kuno Baumann (im Krankenstand)
baumann@koenigsbrunn-evangelisch.de
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut 
alfred.rauhut@elkb.de

Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Tel. 340892
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Grimm
Zeisstraße 7 · Telefon 3402936
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541

Unser Spendenkonto
IBAN  DE 25 7209 0000 0106 4151 21
bei der Augusta – RVB
BIC  GENODEF1AUB

Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2
Martin-Luther-Haus
Martin-Luther-Straße 1

Wir sind für Sie da
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